
 
Kleine Anfrage 
des Abg. Frankenberger (SPD) vom 02.11.2009 
betreffend Hessen auf der Expo Real 2009 
und  
Antwort  
des Ministers für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung 
 
 
 

Vorbemerkung des Fragestellers: 
Im Vergleich zu anderen Bundesländern, zum Beispiel Rheinland-Pfalz, hatte Hes-
sen keinen eigenen Auftritt und keinen Gemeinschaftsstand auf der Expo Real, um 
gemeinsam für unser Bundesland zu werben. 
 

Diese Vorbemerkung des Fragestellers vorangestellt, beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1. Mit welcher Begründung hat sich das Land Hessen gegen einen Gemeinschafts-

stand auf der Expo Real entschieden? 
 
Eine Entscheidung für oder gegen einen Gemeinschaftsstand wurde nicht 
getroffen. Wie in den vergangenen Jahren wurde Hessen auch 2009 durch 
seine Regionen kompetent auf der Expo Real vertreten. Die Stände der hes-
sischen Regionen und Städte befanden sich alle gemeinsam in der Halle C1 
und gruppierten sich entlang der "Rhein-Main-Straße" (Marktplatz Rhein-
Main) oder in unmittelbarer Nachbarschaft. Damit traten die hessischen 
Standorte faktisch im Verbund auf. 
 
Der Hauptfokus der Expo Real liegt auf klar definierten Projekten und we-
niger auf globalem Standortmarketing. 
 
Alle Regionen und Städtepartner haben die Möglichkeit genutzt, ihre Regio-
nen und Städte in einer gemeinsamen Infobroschüre darzustellen. Im Vor-
wort der Broschüre wurde auf die herausragende Lage Hessens zu allen 
europäischen Märkten hingewiesen und Hessen als eine der stärksten Wirt-
schaftregionen Europas vorgestellt. 
 
Frage 2. Wann, wie lange und mit welchem Ziel und welchem Erfolg war der Wirtschafts-

minister auf der Expo Real anwesend? 
 
Der hessische Wirtschaftsminister war am 6. Oktober 2009 ganztags auf der 
Expo Real in München. Dabei nahm er am Symposium "2. Hessen-Dialog 
mit der Immobilienwirtschaft" teil, hielt öffentliche Ansprachen zur Konver-
sion ehemaliger Militärflächen in Hessen sowie zur Attraktivität der hessi-
schen Standorte für Industrie und Dienstleistungen und führte Gespräche an 
den Ständen aller hessischen Regionen und Städte. 
 
Ziel des Messebesuchs des Ministers war es, sich ein Bild von dem Nutzen 
einer Messebeteiligung hessischer Regionen und Städte zu verschaffen und 
die hessischen Aussteller zu unterstützen. Dieses Ziel wurde erreicht. 
 
Frage3. Hat das Land Hessen vor, zukünftig einen Gemeinschaftsstand auf der Expo Real 

einzurichten? 
 
Das Land beabsichtigt für 2010 nicht, den gemeinsamen Auftritt hessischer 
Regionen und Städte in einer Halle durch einen Gemeinschaftsstand zu er-
setzen. Von den hessischen Beteiligten auf der Expo Real 2009 wurde über-
wiegend lediglich angeregt, die Hallengestaltung künftig noch stärker zu 
vereinheitlichen. 
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Es wird deshalb angestrebt, mit den hessischen Ausstellern über ein einheit-
licheres Erscheinungsbild zu sprechen, bei dem das Land Hessen als verbin-
dende Klammer sichtbarer wird. Geprüft wird auch, in der Halle einen ge-
meinsamen "Marktplatz" einzurichten. Der gemeinsame Marktplatz sollte in 
seiner Funktion für Vorträge, Diskussionsforen und Gespräche allen hessi-
schen Ausstellern zur Verfügung stehen. 
 
Frage 4. Wie viele und welche Organisationen aus Hessen haben sich als Hauptaussteller an 

der Expo Real beteiligt? 
 
Frage 5. Welche Städte und Landkreise waren in welcher Form auf der Expo Real 2009 

präsent? 
 
Zu den Fragen 4 und 5 siehe die beigefügte Aufstellung der Aussteller; sie 
erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
 
Frage 6. Gab es für die Beteiligten aus den Fragen 4 und 5 Unterstützung durch das Land 

und wenn ja in welcher Form? 
 
Das Land Hessen unterstützt aus Mitteln der regionalen Wirtschaftsförde-
rung für strukturschwächere Landesteile die Standortmarketingaktivitäten 
der Regionalmanagement Nordhessen GmbH und des Vereins MitteHessen 
e.V. mit Projektzuschüssen. Die Teilnahme dieser Regionen an der Expo 
Real ist ein Teilprojekt im Rahmen ihrer geförderten Marketingmaßnahmen. 
 
Wiesbaden, 2. Dezember 2009 

Dieter Posch 
 
 
 
 
Anlage  
 
 



Aussteller und ihre Partner 
 

 

Halle C1, Stand 342 

Nordhessen Regionalmanagement Nordhessen GmbH 
Partnerfirmen 
 

  Domäne Beberbeck Besitzgesellschaft mbH & Co. KG   
 

  IMMOLOGIS GmbH SAP | Beratung | Entwicklung | Service   
 

  PR Bau + Boden AG   
 

 ProLogis Germany Management GmbH   
 

 

Halle C1, Stand 330 

Wirtschaftsregion Fulda, c/o Standortmarketing GbR 
 
 
Halle C1, Stand 242 

Region Mittelhessen c/o Mitte Hessen e.V. 
Regionalmanagement für Mittelhessen 
Partnerfirmen 
 

  Bauunternehmung Albert Weil AG   
 

  bauWerk Gesellschaft für Projektberatung und Baumanagement mbH   
 

  feuer-werk.immobilien GmbH   
 

  Gepard Services GmbH   
 

  Magistrat der Stadt Gießen Wirtschaftsförderung   
 

 
 

IMAXX GmbH Ges. für Immobilien-Marketing mbH Ein 
Unternehmen der Volksbank Mittelhessen  - 

 
  JFP Fischer Projekt GmbH  - 

 
  KuBuS architektur + stadtplanung GbR  - 

 
  Adolf Lupp GmbH & Co KG  - 

 
 

 
Magistrat der Universitätsstadt Marburg Referat für Stadt-, 
Regional- u. Wirtschaftsentwicklung  - 

 
  Landkreis Marburg-Biedenkopf Stabsstelle Wirtschaftsförderung  - 

 
 

 
R.O.I. GmbH Management f. die Immobilienwirtschaft Ein 
Unternehmen der Lück Gruppe  - 

 
  Vogelsbergkreis - Der Kreisausschuss -  - 

 
  Volksbank Mittelhessen eG  - 

 
  Stadt Wetzlar  - 

 
 

 
Wirtschaftsförderung Landkreis Gießen Stabsstelle für 
Wirtschaftsförderung/ Strukturentwicklung/Tourismus  - 

 
 Wirtschaftsförderung Limburg-Weilburg-Diez GmbH    

 
 

Anlage 



Halle C1, Stand 330 

Stadt Bad Homburg v.d.Höhe, Stadtplanung / Wirtschaftsförderung 
Partnerfirmen 
 

 
 

aurelis Real Estate GmbH & Co. KG Region Mitte  
Projekt Bad Homburg v. d. Höhe  

- 

 
 UHER GmbH  - 

 
 
Halle C1, Stand 340 

Wirtschaftsförderung Region Frankfurt RheinMain 
c/o Planungsverband 
Partnerfirmen 
 

  Stadt Bad Nauheim Wirtschaftsförderung  - 
 

  Magistrat der Stadt Bad Vilbel  - 
 

  Initiative Bayerischer Untermain  - 
 

  Gemeinde Erlensee  - 
 

  Stadt Friedberg/Hessen  - 
 

  Markt Großostheim  - 
 

  Stadt Hanau  - 
 

  Magistrat der Stadt Hattersheim am Main Büro für Wirtschaftsförderung - 
 

  Hochtaunuskreis - Der Kreisausschuss -  - 
 

  Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) Wirtschaftsförderung  - 
 

  Magistrat der Stadt Kelsterbach Wirtschaftsförderung  - 
 

  Main-Taunus-Kreis Der Kreisausschuss Wirtschaftsförderung  - 
 

  Kreis Offenbach Regional-, Europabüro & Wirtschaftsförderung  - 
 

  Magistrat der Stadt Offenbach am Main Wirtschaftsförderung  - 
 

  Magistrat der Stadt Friedrichsdorf Amt für Wirtschaftsförderung  - 
 

  Stadt Oberursel (Taunus) Wirtschaftsförderung  - 
 

 Wirtschaftsförderung Wetterau GmbH    
 
Halle C1, Stand 230 

Frankfurt am Main Wirtschaftsförderung Frankfurt GmbH 
Frankfurt Economic  
Partnerfirmen 
 

  AS&P - Albert Speer & Partner GmbH Architekten und Planer  - 
 

 
 

aurelis Real Estate GmbH & Co. KG Region Mitte Großprojekt 
Europaviertel Frankfurt am Main  

- 

 
  BSA Real Estate GmbH  - 

 
  Buse Heberer Fromm Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft  - 

 
  CORPUS SIREO Holding GmbH & Co. KG  - 

 
  Data Room Services GmbH & Co. KG DRSdigital AG  - 

 
  Deutsche Immobilien Chancen AG & Co. KGaA  - 

 
  DIC Asset AG  - 

 
  Dom-Römer GmbH i.G.  - 

 
  Ehrenberg I Niemeyer I Adam Grundstückssachverständige  - 

 
  Engel & Völkers Frankfurt Commercial  - 

 
  Stadt Eschborn Wirtschaftsförderung  - 

 
  Frankfurter Allgemeine Zeitung  - 

 
  Fraport AG Frankfurt Airport Services Worldwide  - 

 
  Grontmij BGS Ingenieurgesellschaft mbH  - 

 
  Grundstücksgesellschaft Gateway Gardens GmbH  - 

 
  immoXpert e.K.  - 



 
  Infraserv GmbH & Co. Höchst KG Industriepark Höchst  - 

 
  Lohnbach Investment Partners GmbH  - 

 
  MAGNAT Real Estate Opportunities GmbH & Co. KGaA  - 

 
  Mainviertel Offenbach GmbH & Co. KG  - 

 
  MOW Architekten Olschok Westenberger + Partner BDA  - 

 
  Piepenbrock Dienstleistungsgruppe  - 

 
  Property Finance Europe PFE GmbH  - 

 
  Squadra Immobilien GmbH + Co. KGaA  - 

 
 VIVICO Real Estate GmbH    

 
Halle C1, Stand 332 
Landeshauptstadt Wiesbaden 
Amt für Wirtschaft und Liegenschaften Wirtschaftsförderung 
Partnerfirmen  

 
  GWW Wiesbadener Wohnbaugesellschaft mbH   

 
  InfraServ GmbH & Co. Wiesbaden KG Immobilien/Umweltschutz  

 
 SEG Stadtentwicklungsgesellschaft mbH    

 
Halle C1, Stand 440 
Wissenschaftsstadt Darmstadt, Amt für Wirtschaft und Stadtentwicklung 
Partnerfirmen 
 

  Stadt Babenhausen  
 

 
 

Standortmarketing Darmstadt-Dieburg e.V. 
Geschäftsstelle: Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Abteilung Wirtschaft, Standortentwicklung, 

- 

 
  Stadt Griesheim - 

 
  Kreis Groß-Gerau Wirtschaftsförderung - 

 
  Stadt Groß-Umstadt - 

 
  Hessische Landgesellschaft mbH - 

 
  Magistrat der Stadt Dieburg - 

 
  Stadt Mörfelden-Walldorf - 

 
  Magistrat der Stadt Ober-Ramstadt - 

 
  Magistrat der Stadt Pfungstadt  

 
  Stadtentwicklungsgesellschaft Rüsselsheim mbH & Co.KG - 

 
 Stadt Weiterstadt   

 
Halle C1, Stand 334 
Metropolarena Frankfurt RheinMain 
 
Halle C1, Stand 432 
Helaba Landesbank Hessen-Thüringen 
Partnerfirmen 
 

  GGM Gesellschaft für Gebäude- Management mbH  - 
 

  GWH Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft mbH Hessen  - 
 

  HANNOVER LEASING GmbH & Co. KG  - 
 

  LB ImmoWert LB Immobilienbewertungsgesellschaft mbH  - 
 

 OFB Projektentwicklung GmbH   
 


